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FRAUEN* MACHT
GESCHICHTE

In der Nacht vom 12. Juni auf den 13. Juni
haben Aktivistinnen anlässlich des Frau-
en*streiks rund um den Idaplatz an verschiedenen

Strassen Zusatztafeln angebracht.
Sie erzählen die Geschichte der Frauen* hinter

den Strassennamen und machen auf die
Unsichtbarkeit von Frauen*(-geschichten) im

öffentlichen Raum aufmerksam.
Von den 447 Strassen, die in Zürich nach
«prominenten» Personen benannt sind, tragen nur
54 weibliche* Namen. Die Stadt, in der wir

uns täglich bewegen, zeigt uns damit ein Bild

der Geschichte, in dem Männer* die Hauptrolle

spielen: vor allem wohlhabende, weisse
eis Männer*, die für ihre Leistungen in hohen

Amtern geehrt werden.
Wir fordern eine andere Geschichte! Eine

Geschichte, die die Leistungen von Frauen*
sichtbar macht - von solchen, die Herausragendes

vollbracht haben, aber auch von
solchen, denen Anerkennung für eine selbstbestimmte

Tätigkeit gerade auch aufgrund ihres
Geschlechts und ihrer sozialen Herkunft
verwehrt blieben.
Die anonymen, dekorativen Frauen*vornamen
der Aussersihler Strassen haben wir daher zu

historischen Frauen* mit Nachnamen
vervollständigt. Ihre Geschichten erzählen Zürcher,
Schweizer und Weltgeschichte.
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